
G E M E I N D E

T H A L M A S S I N G
NACHRICHTEN

Ausgabe: Februar / März 2015

Eindrücke der Feierstunde zur Segnung der neuen Mehrzweckhalle
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In einer Feierstunde wurde die sanierte Mehrzweckhalle an 
der Luckenpainter Straße offiziell der Nutzung übergeben. 
1. Bürgermeister Helmut Haase begrüßte die Ehrengäste 
und sagte in seiner Festrede, dass mit den Umbaumaßnah-
men vor allem dem Klimaschutz Rechnung getragen wird. 
Aufgrund der Erneuerung der Dämmung von Dach und 
Fassade und dem Einbau einer Pellets-Heizung werden 
wohl 50 % der Heizenergie eingespart werden. 
Auch der neue Sportboden bietet Vereinssportlern und 
Schülern beste Voraussetzungen für den Hallensport. Die 
neue Außenanlage ist barrierefrei gestaltet mit Lieferzone, 
Hallenvorplatz und Behindertenparkplätzen. 
Das Gemeindeoberhaupt bedankte sich bei Altbürger-
meister und Ehrenbürger Alfons Kiendl, der die Sanierung 
angeschoben hatte, für seinen Sparwillen im Vorfeld, da 
ohne vorherige Schaffung von Rücklagen das Projekt nicht 
umsetzbar gewesen wäre. 
Herr Klaus Bachsteffel vom gleichnamigen Planungsbüro 
fasste den Verlauf der Arbeiten zusammen und übergab 
den symbolischen Schlüssel. 
Für die Programmumrahmung hatten der Kirchenchor 
Thalmassing, die Grundschule Thalmassing und die Zum-
ba-Gruppe des FC Thalmassing Darbietungen eingeübt. 
Den kirchlichen Segen erteilte H.H. Pfarrer und Dekan An-
ton Schober in Zusammenarbeit mit Frau Pfarrerin Mar-
garete Ruf-Schlüter. Frau Landrätin Tanja Schweiger lobte 
die Anstrengungen der Gemeinde, die trotz Aufnahme ei-

Segnung der sanierten Mehrzweckhalle  
in Thalmassing

nes Darlehens für energieeffiziente Sanierung, sowie der 
Schaffung von größtenteils Barrierefreiheit in Höhe von 
1.56 Millionen Euro aufnahm, sich dennoch bei der ge-
meindlichen Verschuldung unter dem bayerischen Durch-
schnitt befinde. 
Altbürgermeister Alfons Kiendl merkte hierzu an, dass die 
Schaffung der notwendigen Rücklagen nicht ohne das ein 
oder andere Opfer möglich waren. 
Herr MdB Philipp Graf von und zu Lerchenfeld und Frau 
MdL Sylvia Stierstorfer würdigten die Kraftanstrengungen 
zur Erstellung des 5 Millionen Euro teuren Projekts und 
wünschten den Nutzern viel Spaß und Erfolg. 
Im Anschluss an die Segnung der Mehrzweckhalle erfolgte 
der Neujahrsgruß und die Ehrung verdienter Gemeinde-
bürger und Vereinsvorstände. Geehrt wurden 
Marion Dummer (goldene Ehrennadel) vom Schützen-
verein „G`mütlichkeit Luckenpaint“. Sie schießt in der 
Juniorenklasse weiblich und belegte bei der Bayerischen 
Meisterschaft (Einzel Luftgewehr) mit 194 Ringen den 1. 
Platz und schaffte es in den Junioren-Kader des Deutschen 
Schützenbunds. 
Elisabeth Alzinger (goldene Ehrennadel) war sieben Jah-
re 1. Schriftführerin und 22 Jahre 2. Schriftführerin beim 
Schützenverein „Wolfgangseiche Schloß Haus“.  
Brigitte Bauer (goldene Ehrennadel) ist seit 22 Jahren 1. 
Schriftführerin beim Schützenverein „Wolfgangseiche 
Schloß Haus“. 
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Edith Hüttinger (goldene Ehrennadel) ist seit 20 Jahren 
Schriftführerin beim Frauenbund Thalmassing.
Bernhard Kellnhauser (goldene Ehrennadel) war 22 Jahre 
2. Schützenmeister und 16 Jahre 1. Schützenmeister beim 
Schützenverein „Einigkeit Wolkering“.
Georg Maurer (goldene Ehrennadel) war 21 Jahre 1. 
Kommandant und 11 Jahre 2. Kommandant bei der FF 
Wolkering.
Ludwig Felser (goldene Ehrennadel) ist seit 30 Jahren 
Schriftführer bei der FF Wolkering.
Sigi Helgert (goldene Ehrennadel) ist seit der Gründung vor 
20 Jahren 1. Vorsitzender des Förderkreises der Fußball-
abteilung des FC Thalmassing.
Markus Müller (goldene Ehrennadel) ist seit 20 Jahren 
Schriftführer beim Förderkreis.
Johann Hönig und Ferdinand Kiendl sen. (beide goldene 
Ehrennadel) sind seit 20 Jahren Kassenprüfer beim För-
derkreis. 
Johann Treintl (goldene Ehrennadel) ist als Initiator des 
„Festes der 100 Biere“ in Wolkering geehrt worden.
Eva Mauerer (silberne Ehrennadel) ist seit 16 Jahren 
Schatzmeisterin beim Frauenbund Thalmassing.

Franziska Kraus (silberne Ehrennadel) wurde 2. bei der 
Bayerischen Meisterschaft der Köche. 
Matthias Hammerl (silberne Ehrennadel) war 12 Jahre 
Kassier bei der FF Wolkering. 
Matthias Eppert (silberne Ehrennadel) leistete 10 Jahre 
Funktionärstätigkeit beim FC Thalmassing.
Anerkennungen für Ihre Leistungen erhielten vom Schützen-
verein „G‘mütlichkeit Luckenapint“: 
Vera Trägner belegte den 1. Platz bei der Bayer. Meister-
schaft (KK Mannschaft)
Maria Weitzenbeck wurde Bayerische Mannschaftsmeiste-
rin (KK) und schaffte es in den Juniorenkader des Bayeri-
schen Schützenbundes.
Franz Heindl  wurde Deutscher Mannschaftsmeister mit der 
Mannschaft  (Luftgewehr) und in der Einzelwertung wurde 
er 3. bei den bundesweiten Titelkämpfen.
Johann Brunnerbelegte bei der Deutschen Meisterschaft 
den 2. Platz mit der Mannschaft.
Franz Wudi wurde für seine 12-jährige Tätigkeit als Vorsit-
zender des FC Thalmassing geehrt. 
Abgerundet wurde der Abend mit der Bayernhymne, die 
von allen Anwesenden gesungen wurde. 

Das Foto zeigt die Geehrten mit Bürgermeister Haase (rechts) und H.H. Pfarrer Anton Schober (links)
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Aktuelles aus Ihrem Landgasthaus 
 

Zeit für Romantik 
genießen Sie unsere Menüs 

für verliebte 
bei Kerzenschein. 
Am Valentinstag, 

Samstag, 14.02.15, ab 18.30 Uhr.  

 
Reservieren Sie gleich Ihren Lieblingstisch 

unter: 09453/ 72 88 
 

Fastenzeit - Starkbierzeit 
am 21.März ab 19.00 Uhr 

 

Traditionelles Starkbierfest 
 

Herzlich lädt Sie ein 
die 

CSU Ortsgruppe Thalmassing 
und Familie Sperger 
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Geänderte Öffnungszeiten  
des Wertstoffhofes 
Ab 02. Februar 2015 ändert der Wertstoffhof die Öff-
nungszeiten, diese lauten wie folgt:
Montag:		 16.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch	 16.00 bis 18.00 Uhr
Samstag	 09.00 bis 12.00 Uhr

Öffnungszeiten der Verwaltung
Die Verwaltung (Rathaus) ist am Rosenmontag (16.02.) 
und Faschingsdienstag (17.02.) geschlossen. 

Rückschnitt überhängender  
Bäume und Sträucher
Es ergeht an alle Grundstückseigentümer die Bitte die über-
hängenden Äste und Sträucher, vor allem die, die auf Stra-
ßen und Wege hängen, zeitnah zurückzuschneiden. Für 
den Rückschnitt ist jetzt die beste Zeit. Nach Möglichkeit 
sollte der Rückschnitt großzügig erfolgen, d.h. 1 Meter hin-
ter der Grundstüscksgrenze, da im Frühjahr alles wieder 
nachwächst. 

Räum- und Streupflicht  
auch für Hinterlieger
Aufgrund der bestehenden Satzung zur Räum- und Streu-
pflicht sind die Eigentümer der Grundstücke bei Schnee und 
Eisglätte verpflichtet, die angrenzenden Gehwege oder falls 
kein gemeinsamer Geh- und Radweg besteht, die öffentli-
che Straße in der für den Fußgängerverkehr erforderlichen 
Breite zu räumen und zu streuen. 
Vorder- und Hinterlieger tragen diese Verpflichtung ge-
meinsam. Liegt zwischen dem Grundstück und der Ver-
kehrsfläche ein gemeindeeigner Grünstreifen, so sind diese 
noch zur öffentlichen Straße zuzurechnen. Damit obliegt 
dem angrenzenden Grundstückseigentümer die Räum- und 
Streupflicht. Sie entfällt nur, wenn der Grünstreifen breit 
(über 6 m) oder sehr dicht bepflanzt ist.

Termin der 4-Tagesfahrten
Als Vorab-Information teilen wir mit, dass das Kreisjugend-
amt den Termin für die  4-Tagesfahrten für unsere Gemein-
de bekannt gegeben hat. Sie finden statt von 17.08 bis 
21.08.15 (ohne Mittwoch 19.08.). 

Einwohnerzahlen zum 31.12.2014
Nachfolgend die Einwohnerzahlen der Gemeinde Thal-
massing zum 31.12.2014:

Ortsteil	 Hauptwohnung	 Nebenwohnung
Thalmassing	 2.216	 99
Neueglofsheim	 15	 0
Obersanding	 294	 6
Untersanding	 195	 3	
Luckenpaint	 144	 4
Klausen	 21	 0
Weillohe	 141	 10
Wolkering	 329	 17	
Gesamt	 3.355	 139

In eigener Sache:

Bauamt:
Das gemeindliche Bauamt weißt darauf hin, dass in der 
Bevölkerung vermehrt die Meinung vorherrscht, die Ge-
nehmigungsfreiheit für Vorhaben nach Art. 57 BayBO 
gelte für jedes Grundstück. Dies ist bei Weitem nicht der 
Fall. Gibt es nämlich eine geltende Satzung (z.B. Bebau-
ungsplan) gehen diese Regelungen erst einmal vor. Unter 
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Mathias Schreiner	 09453 / 998569	 aue1985@hotmail.de
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gewissen Voraussetzungen sind Ausnahmen (sogenannte 
isolierte Befreiungen) möglich, die die Gemeinde größten-
teils in eigener Zuständigkeit erteilen kann. Empfohlen wird 
daher, lieber einmal zu oft, als einmal zu wenig bei der 
Gemeinde nachzufragen. Es gibt immer wieder Situatio-
nen, bei denen „Schwarzbauten“ auf dem eigenen oder 
einem Nachbargrundstück entdeckt werden. Nicht immer 
ist dies durch eine nachträgliche Genehmigung abgetan. 
Manchmal werden auch Bußgelder fällig oder der Ab-
bruch angeordnet.

Ortssprecher:
In Gemeindeteilen, die am 18.01.1952 noch selbständige 
Gemeinden waren und die im Gemeinderat nicht vertre-
ten sind, hat auf Antrag eines Drittels der dort ansässigen 
Gemeindebürger der 1. Bürgermeister eine Ortsversamm-
lung einzuberufen, die aus ihrer Mitte in geheimer Wahl 
einen Ortssprecher wählt. Die Amtszeit des Ortssprechers 
endet mit der Wahlzeit des Gemeinderates; sie endet nicht 
deshalb, weil der Gemeindeteil im Gemeinderat vertreten 
ist. Der Ortssprecher ist ein ehrenamtlich tätiger Gemein-
debürger mit beratenden Aufgaben. Er hat das Recht, an 
allen Sitzungen des Gemeinderates und seiner Ausschüsse 
mit beratender Stimme teilzunehmen und Anträge zu stel-
len. Der Gemeinderat kann diese Rechte auf die Wahrneh-
mung örtlicher Angelegenheiten beschränken.
Der Ortssprecher wird zu den Sitzungen eingeladen.

Aus dem Gemeinderat:
 
Übertragung der per 01.09.2015 
durch die Gemeinde zu übernehmende 
Trägerschaft des St.-Nikolaus-Kinder-
gartens an einen anderen freien Träger 
(Betriebsübergabe):
Aufgrund von Auskünften des Landratsamtes Regensburg 
wurden die beiden freien Träger BRK und Johanniter in die 
engere Wahl genommen. Die Geschäftsführer beider Trä-
ger stellten sich bei der Gemeinde vor. Von Seiten des 1. 
Bürgermeisters und der Verwaltung wird eine Übergabe 
der Betriebsträgerschaft an die Johanniter favorisiert. Die 
Tagesstätten der Johanniter sind allesamt zertifiziert.
Beschluss:
Vorbehaltlich der Zustimmung des Ordinanriats Regens-
burg wird ie Betriebsträgerschaft für den Kindergarten 
St.-Nikolaus, die die Gemeinde zum 01.09.2015 von der 

katholischen Kirchenstiftung übernimmt zeitgleich an die 
Johanniter übergeben. Ein entsprechender Defizits- und In-
vestitionskostenvertrag ist zu schließen. Dieser ist dem Ge-
meinderat erneut zur Genehmigung vorzulegen. Die Über-
gabe selbst ist zwischen den beiden übrigen Beteiligten als 
Betriebsübergabe zu regeln. Es ist sicherzustellen, dass die 
Beschäftigten zu den bestehenden Konditionen übernom-
men werden (Bestandsschutz).

Antrag des SV-Sanding auf  
Gleichstellung bei der Vergütung  
des Pflegeaufwands  
mit dem FC Thalmassing:
Am 19.4.2012 wurde beschlossen, dem FC Thalmassing 
künftig 3.500 € an Pflegeaufwand für den Sportplatz zu 
erstatten, der SV Sanding sollte 3.000,--/Jahr erhalten. 
Eine Differenzierung erfolgte damals aufgrund der Mitglie-
derzahl. Der SV Sanding stellte nun Antrag auf Gleichstel-
lung mit dem FC Thalmassing. Begründet wäre dies durch 
die nahezu ständige Belegung der beiden Sportplätze des 
SV Sanding.
Beschluss: Die beiden Sportvereine werden bezüglich 
der Pflegeaufwendungen der beiden Sportplätze finanzi-
ell gleich gestellt. Der Zuschussbetrag wird auf höchstens 
3.500 € festgesetzt, der Rasenschnitt wird nicht gefördert.

Antrag der Grundschule Thalmassing 
auf Anschaffung von 4 Smartboard´s 
zzgl. Dokumentationskamera:
Die Grundschule beantragt für das Jahr 2015 o.g. An-
schaffung. Die Kosten hierfür liegen bei ca. 20.000 €.
Beschluss: Die Anschaffung der 4 Smartboard´s wird ge-
nehmigt. Investitionen in die Bildung sollten immer vor ge-
hen.
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Garage
in Thalmassing

zum Mieten
gesucht. 

Tel. 0941/7703646

Standesamtliche Nachrichten
Geburten
Name	 Vorname(n)	 Datum	 Gemeindeteil  
Keiper 	 Oskar	 26.11.2014	 Thalmassing
Fiedler 	 Marie	 06.12.2014	 Thalmassing

Eheschließungen
Name	 Vorname(n)	 Datum	 Gemeindeteil  
Englbrecht	 Robert Johann		  Obersanding
Balogh	 Michaela	 12.12.2014	 Obersanding

Med. Fußpflege – Fußenergiemassage  
               – Beinenthaarung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

  

 

 

  

 

Kräuterwanderungen  
 

 Kräuter & Kurse                             Fasten & Kurse  
 

NEU ab Januar 2015: Yogakurse  
Mittwoch 19.00 Uhr und Samstag 11.00 Uhr 

(Einheit: 90 min, auf 10er-Kartenbasis) 

monatliche Angebote unter: 

www.monika-allkofer.de 

Mehr Information und Anmeldung unter:  

Festnetz: 09453 / 369 77 17 oder Mobil: 0176 / 608 27  532 
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DEVK. Persönlich, preiswert, nah.

DEVK Versicherungen
Alexander Kiendl
Sonnenstr. 6
93107 Thalmassing
Telefon: 0941-79608227
www.alexander-kiendl.devk.de

Günstig und entspannt unterwegs
Mit der DEVK sind Sie auf der sicheren Seite
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Gemeinde-nachrichten

Thalmassinger  
Sammelsurium

von Raffael Parzefall

Das Gut Untermassing im 19. und 20. Jahrhundert

Das Gut Untermassing ist seit Generationen im Familienbesitz, es wird auch heute noch von der Familie 
Stadler bewohnt und bewirtschaftet. Über die Geschichte des Gutes im 19. und 20. Jahrhundert ist allge-
mein wenig bekannt, kam es doch erst in der zweiten Hälfte des 20. Jahrhunderts administrativ zur heutigen 
Gemeinde Thalmassing. 
Die politische Entwicklung zu Beginn des 19. Jahrhunderts in Bayern brachte einige Strukturveränderun-
gen innerhalb der Landgerichte, auch im heutigen Landkreis Regensburg.   1808 wurden beispielswei-
se nach Aufhebung der Edelmannsfreiheit die einschichtigen Hintersassen adeliger Gutsherren zu 
Landgerichtsuntertanen, eine Reihe von Orten wurde bei der Auflösung von adeligen Niederge-
richten unmittelbar dem Landgericht, als Verwaltungseinheit, unterstellt. Eine einheitliche Rege-
lung im gesamten bayerischen Gebiet erfolgte erst mit der Aufhebung der Patrimonialgerichts-
barkeit im Jahr 1848. Auch die Grenzen des damaligen Landgerichts Kelheim zum neuburgischen 
Landgericht Hemau wurden 1808/09 bereinigt. Mit der Bildung der politischen Gemeinden im Zuge einer 
kommunalen Reform 1808/09, die die Einräumigkeit von politischer Gemeinde, Steuerdistrikt, Schul- und 
Pfarrsprengel als Ziel hatte, wurde Weillohe mit den beiden Weilern Ober- und Untermassing als eigene 
Verwaltungseinheit festgesetzt. Kleinere Grenzkorrekturen wurden in den Folgejahren durchgeführt: U.a. 
wurde 1811 der Weiler Massing (Ober- und Untermassing) vom Landgericht (älterer Ordnung) Stadtamhof 
abgetrennt und dem Landgericht (ä. O.) Kelheim unterstellt. Thalmassing selbst sowie die damals noch ei-
genständigen Gemeindeteile Luckenpaint, (Ober-)Sanding und Wolkering waren dem Landgericht Haidau-
Pfatter, später dem Landgericht (ä. O.) Stadtamhof untergeordnet.  
So verwundert es nicht, dass bei der Auflistung der Steuerdistrikte im Landgericht (ä. O.) Kelheim unter 
„Weillohe“ neben „Poigen“, Seedorf, „Henghof“ auch Massing aufgeführt ist. Erst im Jahr 1828 wurden die 
Steuerdistrikte in Steuergemeinden umbenannt und gebietsmäßig den politischen Gemeinden angeglie-
dert. Das sogenannte Häuser- und Rustikalsteuerkataster von 1810/11 führt dann auch Stadler als Besitzer 
eines 1/1 Hofs, also eines ganzen Hofs, in Untermassing auf - es sei hier angemerkt, dass „ganze Höfe“ im 
restlichen Gemeindegebiet eher selten waren, vielmehr waren 1/4, 1/8, 1/16 oder sogar 1/32 Höfe vorhan-
den. Als Hofmarksbesitzer ist das Kloster Karthaus Prüll, das damals neben den Grafen von Lerchenfeld 
den größten Grundbesitz im heutigen Gemeindegebiet hatte, erwähnt. Interessanterweise findet sich für das 
Jahr 1818 der Hinweis, dass Ober- und Untermassing zwar zum Patrimonialgericht Köfering gehörten, aber 
von diesem geographisch und dadurch auch administrativ getrennt sind. Dadurch wurden sie notwendiger-
weise dem Dorf Weillohe zugeordnet. Bei der Anwohnerzahl wurde damals  folgendes vermerkt: Weillohe 
27 Familien, Obermassing 3 Familien und Untermassing 1 Familie. Die Zugehörigkeit bei 
der Bildung der Steuerdistrikte 1808 sowie die Zugehörigkeit bei der Gemeinde-
bildung 1818 zum Dorf Thalmassing ist folglich nicht vermerkt, da das Gut 
Untermassing administrativ (vorerst) zu Weillohe gehörte. 
Im Jahr 1857 kam es durch die Schaffung des Landgerichts (ä. O.) 
Regensburg zu Veränderungen im Bereich des Kelheimer Land-
gerichts. Gegen den Einspruch der Regierung von Nieder-
bayern wurden 11 Gemeinden an das Landgericht (ä. O.) 
Stadtamhof, das durch die Neubildung des Landgerichts 
Regensburg selbst Gebietsverluste erlitten hatte, „abge-
geben“. Die Gemeinde Weillohe wurde zusammen mit 
Ober- und Untermassing dem neuen Landgericht 
Regensburg zugewiesen, da sie ausdrücklich und 
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bestimmt die Abtrennung vom Landgericht (ä. O.) Kel-
heim gefordert hatte - Poign kam an das Landgericht (ä. O.) 

Stadtamhof. Auch Thalmassing, Luckenpaint, Sanding und Wol-
kering wurden aus dem Landgericht (ä. O.) Stadtamhof ebenfalls in 

das Gebiet des Landgerichts Regensburg eingegliedert. Bereits im Jahr 
1862 wurde diese Ordnung aufgehoben: Im Bezirksamt Regensburg wurden 

nun die beiden Landgerichte älterer Ordnung Regensburg und Wörth zusammengefasst. 
Erst im 20. Jahrhundert kam es wieder zu Veränderungen, denn seit 1939 heißen die ehemaligen 

bayerischen Bezirksämter Landkreise. Vor der Gemeindegebietsreform der siebziger Jahre wird im Orts-
verzeichnis von 1964 bei Ober- und Untermassing die Gemeindezugehörigkeit zu Weillohe bestätigt. Im 
Zuge dieser Reform kam Untermassing als Gemeindeteil schlussendlich zur Gemeinde Thalmassing.  
Im 20. Jahrhundert kam es beim Gut Untermassing zu einer bemerkenswerten Umgestaltung: die 
Eltern des späteren Besitzers, Heinrich Stadler - Vater des heutigen Besitzers Gert Stadler - eröff-
neten Anfang der zwanziger Jahre eine Gutswirtschaft für Ausflügler aus Regensburg und Umge-
bung auf dem Gut. Heinrich Stadler beschreibt in einer Art „Memoiren“ den Ausbau und Nut-
zung dieser Gastwirtschaft durch zahlreiche „Gesellschafften“ aus Nah und Fern. Die angebotenen 
Speisen reichten von Früchten der Saison über Gockerl hin zu Wildgerichten - das Wild stammte 
aus der eigenen Jagd. Den Höhepunkt der Gastwirtschaft stelle sicherlich die Fahnenweihe der 
Schützengesellschaft „1896 Weillohe“ im Jahr 1930 dar. 3000 Menschen tummelten sich am Stadler-
Hof - eine enorme Zahl! Aufgrund verschiedener Umstände musste die Wirtschaft in der Nachkriegszeit 
leider schließen. Was bleibt sind die bildlichen Erinnerungen an diese, aus heutiger Sicht, „romantische“ 
Wirtschaft, auch wenn die Umstände in der damaligen Zeit als andere als romantisch waren. 
Für Interessierte: Emma Mages (Kelheim) und Diethard Schmid (Regensburg II) stellen in der Reihe „Histo-
rischer Atlas von Bayern (Altbayern) anschaulich die wechselvolle Geschichte des Gebiets dar.

zeitgenössische Ansichtskarte „Stad-
lerische Guts-Wirtschaft“ (Gemein-
dearchiv)

zeitgenössische  
Ansichtskarte  
„Gut Untermassing“ 
(Privatbesitz)
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„Eine gute

    Mischung“

97

Der Störer

Auf Grund von minderwertiger Druck-
wiedergabe auf lokalen Anwendungen 
wie Tageszeitungen wird der Farbverlauf 
im Störer bei s/w-Anzeigen mit einer 
Zusatzfarbe sowie bei s/w-Darstellung 
aufgehoben.

 4C Variante

 2C Variante

 SW Variante

Die Varianten des Störers5.1

5

1

2

3

VR-Qualitäts- 

beratung erleben!  

Strukturieren Sie mit  

uns gemeinsam Ihr  

Vermögen, wir  

haben besondere  

„Schmankerl“ für Sie!

www.rb-os.de
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Die Eltern-Kind-Gruppen laden zu folgenden Veranstaltungen ein:

Am 07.02.2015 findet von 15.00 bis 17.00 Uhr
der Zwergerlfasching im Pfarrheim statt.

Am 01.03.2015 von 13.00 bis 15.00 Uhr findet
ein Spielzeugbasar im Pfarrheim statt.

Anlieferung: Freitag 28.02.2015 von 16.00 bis 17.00 Uhr

Nummernvergabe: ab 27.01.2015 bei Manuela Bauer  
(T. 999 754), Claudia Rieger (T. 302 122), Diba Folger (T. 996 020),

Bianca Gabelsberger (T. 310 880).

Die Leiterinnen der Eltern-Kind-Gruppen bedanken sich bei
Frau Brigitte Adamzik für Ihre langjährige Arbeit als Leiterin.

Wir wünschen allen noch ein gutes Neues Jahr 2015.

Die Leiterinnen der Spielgruppen

Zwergerlfasching

Spielzeugbasar
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barbara wustmann 
 
     vojta / bobath – therapeutin 
            säuglinge, kinder 
             und jugendliche 

 
                                                   waldenburgerstraße 5  

         93073 neutraubling 
  
  telefon:     09401 /   8 04 67 
   fax:           09401 / 91 55 24 

 
                                               www.barbara-wustmann.de 
                         email: barbara.wustmann@gmx.de 

 
 
 

behandlung auf neurophysiologischer  
    grundlage vojta / bobath-therapie 

orofaziale regulations-therapie nach castillo 
   morales 

atemtherapie 

skoliosebehandlung nach schroth 

manuelle therapie 

3-dimensionale fußtherapie nach zukunft-huber 

rheumatherapie bei kindern 

lymphdrainage / fußrelexzonenmassage 

osteopathie / craniosacral-therapie 

psychomotorik 

babymassage und handling 

kinderrückenschule 

hausbesuche bei ärztlicher verordnung 

               termine nach vereinbarung 
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Erfolgreicher Sporttest für die frisch renovierte Mehrzweckhalle in Thalmassing

„Gratulation zu dieser tollen, hellen, freundlichen neuen Mehrzweckhalle. Hier macht das Fußballspielen Spaß. Meinen 
Respekt an die Gemeinde Thalmassing, die dieses Projekt mit Millionensummen durchgezogen hat – und das in relativ 
kurzer Zeit. Das Ergebnis lässt sich sehen und damit kann man sich auch überregional gut präsentieren.“ So hat es ein Ver-
einsvertreter aus dem angrenzenden Niederbayern auf den Punkt gebracht. Nachdem vor nicht allzu langer Zeit feststand, 
dass an der Thalmassinger Mehrzweckhalle  einige Mängel zu beseitigen waren, hat die Gemeinde zügig die Konzeption 
für eine Komplettsanierung und dann im letzten Schuljahr die Umsetzung vorangetrieben. Die Sportlerfamilie ist begeistert 
und dankt es der Gemeinde Thalmassing, wieder optimale Bedingungen vorfinden zu können. So wurde die Halle dann 
auch kräftig in Beschlag genommen. Denn die nahezu neue Halle in Thalmassing wurde sogleich einem ersten "Eignungs-
test" mit einem  mehrtägigen Fussballfest, das am Dreikönigstag den Abschluss fand, unterzogen. An fünf Tagen herrschte 
Hochbetrieb. G,F und E- Jugend der Vereine aus Mintraching, Moosham, Sanding und Thalmassing eroberten als erste die 
neuen Räumlichkeiten. Begeisterung war angesagt, zumal es keine Verlierer gab. Selbst die Letzten konnten noch sagen, 
dass sie lediglich die vor ihnen stehenden Mannschaften vor sich her getrieben haben! Das von der JFG Haidau ausge-
richtete Turnier der D bis A-Junioren war sowohl sportlich als auch organisatorisch ein voller Erfolg. Begünstigt durch die 
renovierte Halle waren die Weichen für spannende Wettkämpfe gestellt. Dies sollte sich bestätigen, denn die Spiele wurden 
auf einem beachtlichem Niveau ausgetragen. Starke Gastmannschaften und die hoch motivierten Teams der JFG Haidau 
schenkten sich nichts. Dabei wurde erfreulicher Weise sehr fair gespielt. Bei den Siegern konnten die JFG  Haidau Spieler 
zwei Mal den ersten Platz erringen. Engagiert auftretende Gastmannschaften und Betreuer trugen zum erfolgreichen Ein-
ladungsturnier bei. Die JFG Haidau und ihre Stammvereine aus Mintraching, Moosham, Sanding und Thalmassing haben 
gemeinsam eine erfolgreiche Veranstaltung durchgeführt. Die Halle hat ihre erste Nutzung glänzend bestanden, es macht 
Spaß hier Fußball zu spielen! 

Im Fußball und im Sport im Allgemeinen ist man auch auf Unterstützung von außen angewiesen. So ist jeder Vereinsvertre-
ter froh, wenn gerade im Jugendbereich sich immer wieder Sponsoren finden. Hier haben in dieser Saison die B-Junioren 
der JFG Haidau 08 mit zwei neuen Trikotsätzen kräftig profitiert, die von Autohaus Weißdorn aus Aufhausen und der 
Fahrschule Bismark aus Thalmassing gestiftet wurden. Im Rahmen der Hallenwoche wurde sich deshalb nochmals herzlich 
bei beiden mit einem kleinen Präsent bedankt. 
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 

    in Thalmassing 
bei Natascha Zacherl 

(staatliche anerkannte Musiklehrerin) 
   

für Kinder und Erwachsene.  
 

Akkordeon, Klavier, Blockflöte, Keyboard 
Telefon: 0172-86 409 53 

 

www.naturlandhof-froschhammer.de 

Aktuelle Informationen 

Beachten Sie auch unser Bio-
Angebot an Trockenwaren, Honi-
gen, Essigen und Ölen sowie Edel-
bränden in unserem Hofladen. 

Naturland Hof Froschhammer | Stadtberg 1 | 93107 Thalmassing | Tel.: 09453/1796 | E-Mail: naturlandhof-froschhammer@t-online.de 

Öffnungszeiten: 

Mittwochs: 17 — 19 Uhr 
Samstags:  10 — 13 Uhr 
sowie nach Vereinbarung 

Zu Ostern wird wieder frisch geschlachtetes Lammfleisch von unseren Kamerun-
Schafen verfügbar sein. Wenn Sie zu Ostern Lammfleisch haben möchten, empfehlen 
wir Ihnen bereits jetzt, spätestens jedoch bis 21.05.2015 per Mail, Telefon oder im 
Hofladen vorzubestellen.  
 
Mitte Februar wird es ebenfalls schon frisch geschlachtetes Lammfleisch geben. 
Sprechen Sie uns einfach an oder schreiben Sie uns! 
  
Ab sofort ist für alle Hobbygärtner wieder Bio-Saatgut der Bingenheimer Saatgut AG 
bei uns erhältlich. 
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Die Erwachsenenmannschaft der Volleyballabteilung beginnt in der 
neurenovierten Mehrzweckhalle wieder mit dem Training. 
 

Wir treffen uns 
jeden Mittwoch, ab 20 Uhr 
zum Spielen – rein freizeitmäßig. 

 
Wer Lust und Laune hat, Volleyball zu spielen, kann einfach zum 
Ausprobieren dazu kommen. 
 
Wir freuen uns auf jeden Mitspieler. 

 
        Die Volleyballabteilung 

 
 

Theater 2014 Malefiz - Donnerblitz
Die Theatergruppe des FC Thalmassing bedankt sich bei über 1000 Zuschauern,

die unser Stück „Malefiz-Donnerblitz“ im vergangenen Jahr besucht haben
und wir freuen uns auf ein Wiedersehen, wenn es auch 2015 wieder heißt „Vorhang auf“.Theater 2014 Malefiz - Donnerblitz 

Die	
  Theatergruppe	
  des	
  FC	
  Thalmassing	
  bedankt	
  sich	
  bei	
  über	
  1000	
  Zuschauern,	
  die	
  unser	
  Stück	
  
„Malefiz-­‐Donnerblitz“	
  im	
  vergangenen	
  Jahr	
  besucht	
  haben	
  und	
  wir	
  freuen	
  uns	
  auf	
  ein	
  Wiedersehen,	
  

wenn	
  es	
  auch	
  2015	
  wieder	
  heißt	
  „Vorhang	
  auf“.	
  
	
  

	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
 

2014 
                                                                                                        Malefiz – Donnerblitz 
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BETTFEDERNWÄSCHE!

Steinweg 21 + 30
93059 Regensburg

Tel.: (0941) 84635
Fax: (0941) 83772

betten-boehm@gmx.de
www.betten-boehm.de

Ihr Matratzen- und Bettenspezialist -
mit der ersten und einzigen Bettfedernwäscherei in Regensburg

Für erholsamen Schlaf

        in frischen Federbetten.Für erholsamen Schlaf

        in frischen Federbetten.Für erholsamen Schlaf

        in frischen Federbetten.

Wir waschen in den neuesten 
Maschinen mit biologischem 
Waschmittel:

• Feder- und Daunenbetten
• Syntheticbetten
• Matratzenbezüge
• Naturhaarbetten

Maschinen mit biologischem 

Ihr Matratzen- und Bettenspezialist -
mit der ersten und einzigen Bettfedernwäscherei in Regensburg

Feder- und Daunenbetten

BETTFEDERNWÄSCHE!

Gönnen Sie Ihrem Bett eine Reinigungskur...

Wieder wie NEU durch

BETTFEDERNWÄSCHE!

Und für die kleinen Bauherren:             -Spielwaren zu top Preisen

Besuchen Sie uns in unserem Verkaufsraum oder bestellen Sie im Internetshop

- Privatgaragentore
- Industriesectionaltore
- Reparatur / Wartung

Schlüssel 
Schlösser

www.hermann-service.com

Insektenschutz
   nach Maß

Garagentor-
antriebe
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Einladung der
Freiwilligen Feuerwehr Weillohe

Am Mittwoch, 04. März 2015 findet um 19.30 Uhr im
Gasthaus Renner Weillohe die Jahreshauptversammlung statt. 
Alle Mitglieder sind herzlich dazu eingeladen.

Hermann Schöberl
1. Vorstand

 

Schwanger  
Für viele ein Grund zur 
Freude, aber nicht für alle – 
sofort. 
Fragen tauchen auf. 
Veränderungen stehen an. 
 

 

DONUM VITAE in Bayern e.V. 
Staatlich anerkannte Beratungsstelle für Schwangerschaftsfragen 
 

Maximilianstr. 13 Tel. 0941/5956490 
93047 Regensburg Fax 0941/5956499 
 

Email: regensburg@donum-vitae-bayern.de 
Homepage: www.regensburg.donum-vitae-bayern.de 
 

 

Wir bieten an:  
• Allgemeine Schwangerenberatung 
• Schwangerschaftskonfliktberatung  

nach § 219 StGB 
• Vermittlung von finanziellen Hilfen 
• Beratung in Fragen zur 

Pränataldiagnostik 
• Sexualpädagogik, Familienplanung und 

Beratung in Verhütungsfragen 
 

Die Beratung ist kostenlos und erfolgt 
überkonfessionell, auf Wunsch auch 
anonym. 
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Nun hat es also begonnen, das neue Jahr 2015, und wir freuen uns auf 
die nächsten Wochen und Monate mit allen Herausforderungen. 

Wie inzwischen allgemein bekannt richtet sich das Angebot der ‚Netten 
Nachbarn‘ an alle Einwohner, ob alt oder jung, alteingesessen oder neu 
zugezogen, wer unsere Hilfe braucht muss sich einfach nur melden. 

Im neuen Jahr möchten wir nun einen neuen Service anbieten. Auch wir 
wollen einen kleinen Teil dazu beitragen, dass ältere Menschen 
möglichst lange in unserem Ort wohnen bleiben. Darum jetzt neu:  

Besuchsdienst für Senioren. 
Das bedeutet individuell abgesprochene Besuche eines unserer 
Nachbarschaftshelfer, für eine kurzweilige Unterhaltung, vielleicht auch 
für einen kleinen Spaziergang. Das kann im Alltag eine willkommene 
Abwechslung bedeuten!  

Wenn Sie Hilfe benötigen oder einen Besuchsdienst wünschen dann 
rufen Sie uns doch an.  

Wie immer erreichen Sie uns unter 09453 – 9934-50.  
Wir freuen uns auf Sie! 
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Der Frauenbund lädt alle seine Mitglieder, 
alle Pfarrangehörigen und alle Inte-
ressierten zu folgenden Veranstaltungen 
herzlichst ein:

Donnerstag, 12. Februar, 9.00 Uhr
im Pfarrheim Faschingsfrühstück mit Buffet
Thema „So a Hexerei“
Wir freuen uns über viele phantasievolle Masken!
Es unterhält uns Herr Andreas Alzinger mit seiner Quetschn.
Unkostenbeitrag 5,00 Euro
Anmeldung bis 6. Februar!

Freitag, 06.März, 18.30 Uhr (Weltgebetstag)
Kreuzweg in der Pfarrkirche anschließend Programm zum 
Weltgebetstag der Frauen.

Dienstag, 17.März, 19.00 Uhr
im Pfarrheim Weidenflechten mit Sieglinde Hofmeister. 
Es wird eine Amphore geflochten.
Unkostenbeitrag ca. 15,00 Euro
Anmeldung bis 06.03.2015!

Anmeldungen beim Führungsteam:
Schmidmeier Waltraud, Tel. 8908
Zelzer Johanna, Tel. 8781
Jackermeier Johanna, Tel. 8542

Nicht warten bis die beste Zeit kommt,
sondern die jetzige zur besten machen.

(Monika Minder)

Fahrt zu den Luisenburgfestspielen nach Wunsiedel:
Irrtümlich wurde im Jahresprogramm des Frauenbundes 
die Fahrt zum Stück „Ein Sommernachtstraum“  für Sonn-
tag, 1. August ausgeschrieben.
Richtig muss es heißen: Samstag, 1. August
Wir bitten, dies bei der Anmeldung zu berücksichtigen.
Vielen Dank! 

Gemeindebücherei Thalmassing
Termine:
25. Februar – Brettspielnachmittag
Alle Kinder, Jugendliche und Jung gebliebene sind von 15 
Uhr – 17 Uhr eingeladen, die Brettspiele der Bücherei aus-
zuprobieren. Anmeldung bitte in der Bibliothek oder unter 
996603. 

20. März – Osterbasteln
Wir treffen uns um 15.30 im Rathaus um ein Oster- bzw. 
Frühlingsschmuck herzustellen. Nähere Informationen gibt 
es per Flyer und in der Tagespresse. 

18. März – Literaturkreis
Das nächste Treffen des Literaturkreises ist am 18. März 
um 19.00 Uhr.

Es werden zwei völlig unterschiedliche Lesestücke bespro-
chen:
1. Alice Munro: "Zu viel Glück".
Wir wollen uns wiedermal an eine Nobelpreisträgerin wa-
gen. Alice Munro ist angeblich eine Meisterin der Kurzge-
schichten und wir haben aus ihrer Sammlung folgende drei 
Erzählungen ausgewählt:
•	 Dimensionen
•	 Freie Radikale
•	 Zu viel Glück

2. Erika Pluhar: "Er"

Im vergangenen Jahr 2014 war der Sozialverband VdK Ba-
yern wieder sehr erfolgreich. Mehr als 645.000 Mitglieder 
schenkten  dem VdK im Freistaat ihr Vertrauen. Auf diese 
anhaltend gute Mitgliederentwicklung dürfen wir stolz sein.
Als starker Mitgliederverband helfen wir den Menschen 
nicht nur individuell, sondern treten glaubhaft für die Be-
lange der Rentnerinnen und Rentner, der Menschen mit Be-
hinderung, der Pflegebedürftigen und ihren Angehörigen, 
der chronisch Kranken und der sozial benachteiligten Men-
schen ein.
Unser Dank gilt deshalb allen Mitgliedern für ihre langjäh-
rige Treue zum Sozialverband, denn nur durch viele Mit-
glieder und deren Beiträge ist es möglich, die oben genann-
ten Aufgaben anzupacken und für den um Rat und Hilfe 
suchenden  zu einem guten Ende zu bringen.
Wir stehen ihnen gerne mit Rat und Tat zur Seite.

Ihre Vorstandschaft des
VdK Ortsverbandes Thalmassing

OV Thalmassing
Tel. 09453 93789  Johann Stöhr

Zukunft braucht Menschlichkeit.
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Energy4you 

in Thalmassing 

mit Yoga, Qi Gong, 
Tanz, Meditation, 

Chant u. a. 

Montag ab 18 h 

Dienstag ab 18 h 

Schwanger-
schaftsyoga  

auf Anfrage 

Anmeldung und 
weitere Infos 

0160 90582446 
info@energie-voll.de 

 

 

 

 

        

 

Beratung und 
Verkauf nach 
telefonischer 
Absprache 

 
     Birgit Paulus 
 Yogalehrerin (Tri Yoga Basic) 
Yogalehrerin für Schwangere 
       info@energie-voll.de 
             0160 90582446 

Workshops 
Sa, 21.02.15, 14 Uhr: Fastenzeit – schöne Zeit 
Welche Körperübungen, Öle und Nahrungsmittel 
unterstützen Körper, Geist und Seele, um in das 
natürliche Gleichgewicht zu gelangen?  
Sa, 28.02.15, 14 Uhr: Entschlackung  
Körper, Geist und Seele reinigen mithilfe ätherischer Öle 
von Young Living und basischer Ernährung 

*Neu*Neu*auch Gutscheine erhältlich*Neu*Neu* 

Ölmassagen mit verschiedenen ätherischen Ölen 
Raindrop Technique® – eine besondere „Massage“ 
Rückenmuskulatur und der gesamte Organismus finden mithilfe ätherischer 
Öle auf einzigartige Weise Entspannung. Löst Verspannungen, 
Rückenschmerzen und dadurch ausgelöste Kopfschmerzen;  
Infos und Terminvereinb.: info@energie-voll.de oder 016090582446 

Basische Ernährung und Körperpflege aus dem Hause 
Jentschura und Terra Natura 
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OGV Thalmassing-Luckenpaint e. V.   www.ogv-thalmassing.de

OGV Thalmassing-Luckenpaint e. V. 
   www.ogv-thalmassing.de 
 
Jahreshauptversammlung: 
Freitag, 13.03.2015 19:30 Uhr Gasthaus Sperger 
mit Ehrungen langjähriger Mitglieder. 
Mit Bildern lassen wir das arbeitsreiche Vereinsjahr 2014 Revue passieren. 
Desweiteren werden  auch Mitgliederausweise ausgegeben, die bis 2016 gültig sind. 
Das Gartencenter Bellandris Haubensak u. die Baywa gewährt beim Einkauf und bei Vorlage des 
Mitgliederausweises in Verbindung mit dem Personalausweis einen Preisnachlass. 
 
Tagesordnung: 
1.  Begrüßung  
2.  Gedenken verstorbener Mitglieder  
3.  Bericht des 1. Vorsitzenden 
4.  Bericht der Jugendabteilung 
5.  Bericht des Schriftführers 
6.  Kassenbericht 
7.  Bericht der Kassenprüfer 
8.  Entlastung der Vorstandschaft 
9. Anpassung Mitgliederbeitrag 
10.  Ehrungen  
11.  Grußworte  
12.  Bildpräsentation  
13.  Anträge und Wünsche 
14.  Schlusswort 
Um zahlreiche Teilnahme wird gebeten. 
 
Termine: 
Baumschneidekurs an Obstgehölzen: 
Kursleiter: Kreisfachberater Hr. Josef Sedlmeier 
Samstag, den 21.03.2015 von 09:00 Uhr bis ca. 12:00 Uhr (Winterschnitt) 
Mittwoch, den 08.07.2015 von 18:00 Uhr bis ca. 20:00 Uhr (Sommerschnitt) 
Eine Anmeldung der Kursteilnehmer ist  bis spätestens 15.03.2015 bei H. Kulzer (Tel. 7292) 
erforderlich.  
Der Treffpunkt ist jeweils bei der Fam. Klarl Westerberg 1. 
 
Info: 
Abbuchung der Vereinsbeiträge: 
Am 15. März wird der Jahresmitgliederbeitrag abgebucht. 
Änderung der Konto Nr. oder Bankverbindung ist bis spätestens Ende Februar 2015 mitzuteilen, 
da ansonsten für Rückforderungen Stornogebühren von  3,00 €  pro Posten anfallen. 
Die Stornokosten werden dem Mitglied berechnet, da ansonsten die Vereinskasse belastet wird. 
Um künftig Verzögerungen u. Ärger zu ersparen, sollte jeder Bankenwechsel  oder Änderung der 
Konto Nr. dem Verein mitgeteilt werden. 
Wir bitten um Ihr Verständnis. 
 
 
Ein erfolgreiches und gesundes Gartenjahr 2015.   
Wünscht die Vorstandschaft  
gez. 
Ernst Kulzer 
1. Vorsitzender 
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Werde Mitglied beim Obst- und Gartenbauverein 

 
Gestaltungswettbewerbe des Kreisverbandes 

Der Kreisverband führte wie angekündigt  Ende Juli die Ortsbewertungen durch. 

Auf Kreisebene werden geehrt: 

- für den Wettbewerb -   

Wohn-  u. Nutzgarten:  Bismark Ulrike, Eifler Beatrix, Höreth Sonja, Klarl Veronika, 

                     
                   M

endl Monika, 

Herzlichen Glückwunsch. 

Die große Abschlussfeier des Kreisverbandes findet am Samstag, den 08.11.2014 um 14:00 Uhr in der 

Tangrintelhalle in Hemau statt. 

Die zu ehrenden Mitglieder erhalten vom Kreisverband eine persönliche Einladung. Um Teilnahme wird 

gebeten. Bei Verhinderung bitte ich um kurze Benachrichtigung (Hr. Kulzer Tel. 09453/7292). 

 
Unser Dank gilt allen, die durch den Blumen- u. Grünschmuck am Haus und durch die Gartengestaltung 

dazu beitragen, Jahr für Jahr unser Dorf  lebenswerter zu gestalten. 

 

 

 
INFO: 
Bei der Gemeindebücherei kann ein Informations-Ordner mit dem Titel 

 "Tipps für den Garten" ausgeliehen werden. 

Der Ordner enthält Fach- und Merkblätter des Bayerischen Landesverbandes für Gartenbau und 

Landespflege e.V. und steht allen Garteninteressierten zur Verfügung.  

Zu unterschiedlichsten Gartenthemen gibt es übersichtliche Hinweise, die von Fachkräften zusammen -

getragen wurden. Wenn individuelle Beratung erwünscht ist, kann man sich auch an die Kreisfachberater 

für Gartenkultur und Landespflege wenden.  

Veranstaltungstermin: 

Samstag, 22.11.2014  20:00 Uhr Gasthaus Sperger (Saal) 

Jahresabschlussfeier mit Ehrungen für die Wettbewerbe Haus, Garten, Blumen, sowie für Wohn- und 

Nutzgarten. Eine reichhaltige Tombola bereichert die Veranstaltung.   

Alle Mitglieder sind dazu herzlich eingeladen. Um zahlreiche Teilnahme wird gebeten. 

          
Ein erfolgreiches und gesundes Gartenjahr 2014.   

Wünscht die Vorstandschaft  

                gez. 

____________________ 

      Ernst Kulzer, 1. Vorsitzender 

 Werde Mitglied beim Obst- und Gartenbauverein 

Ferienaktion  

Keine Langeweile in den Ferien! 

Heuer wurde zum ersten Mal von der 

Wühlmausbande eine Ferienaktion  

angeboten.  An sechs  Vormittagen 

trafen sich insgesamt 116 Kinder um 

Windlichter, Traumfänger, Tischspiele 

und Windspiele zu basteln, die Wiese zu 

beobachten oder Ringelblumensalbe 

selbst herzustellen.  

Für die Kinder war es eine willkommene  

Abwechslung  in den langen 

Sommerferien und sie waren mit Eifer 

dabei.  
Wir bedanken uns bei allen Helfern, 

ohne die diese Aktionen nicht möglich 

wären. 



– 26 – 									                 

Anzeigen

Naturheilpraxis  Beeinträchtigt   
 Krankheit Ihr Leben? 

Cornelia Wallner  Unser gemeinsames Ziel: 
 Ihre GESUNDHEIT! 

 
 ~ Bioenergetische Heilweisen 
 ~ Cranio Sacrale Osteopathie 
Heilpraktikerin ~ Kinesiologie 
Massinger Weg 1 ~ Homöopathie 
93107 Weillohe ~ Tibetische Heilmassage 
 ~ Fußrefelxzonen-Therapie 
Tel. 09453 / 88 33 ~ Reiki 
 ~ Geistheilung 
Termine nach telef. Vereinbarung ~ Darmsanierung 
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KRIEGER - UND RESERVISTENKAMERADSCHAFT THALMASSING

An alle Mitglieder der 
Krieger - und Reservistenkameradschaft Thalmassing

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
am 20. Februar 2015 mit Neuwahlen

Am Freitag, den 20. Februar 2015 findet um 19.30 Uhr 
im Vereinslokal Sperger die Jahreshauptversammlung 
der Krieger – und Reservistenkameradschaft statt.

Zu der Jahreshauptversammlung laden wir alle recht 
herzlich ein und hoffen auf zahlreiches Erscheinen. 

Mit kameradschaftlichen Grüßen
Für die Vorstandschaft

 

KRIEGER - UND 
RESERVISTEN-
KAMERADSCHAFT  
THALMASSING 
 
 
 
An alle Mitglieder der 
Krieger - und Reservistenkameradschaft 
Thalmassing  
 
 
 
Einladung zur Jahreshauptversammlung am 20. Februar 2015 mit Neuwahlen 

 
 
 
Am Freitag, den 20 Februar 2015 findet um 19.30 Uhr im Vereinslokal Sperger die 
Jahreshauptversammlung der Krieger – und Reservistenkameradschaft statt. 
 
 
Tagesordnung: 
 
1.    Eröffnung und Begrüßung durch den Vorsitzenden  
2.    Gedenken der verstorbenen Vereinsmitglieder 
3.    Bericht des Schriftführers  
4.    Bericht des Kassiers  
5.    Bericht der Kassenprüfer  
6.    Grußwort des Bürgermeisters 
7.    Ehrung und Vortrag durch Hr. Kaspar Becher  

   (Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. 
8.    Diskussion und Aussprache 
9.    Bildung eines Wahlvorausschusses 
10.   Entlastung der Vorstandschaft 
11.   Neuwahlen der Vorstandschaft 
12.   Schlusswort 
 
 
Deliga Wolfgang 
 
 
 
1. Vorstand 

Tagesordnung:
1.	 Eröffnung und Begrüßung durch den		

Vorsitzenden
2.	 Gedenken der verstorbenen Vereins-		

mitglieder
3.	 Bericht des Schriftführers 
4.	 Bericht des Kassiers 
5.	 Bericht der Kassenprüfer
6.	 Grußwort des Bürgermeisters
7.	 Ehrung und Vortrag durch Hr. Kas-

par	Becher (Volksbund Deutsche		
Kriegsgräberfürsorge e. V.

8.	 Diskussion und Aussprache
9.	 Bildung eines Wahlvorausschusses
10.	Entlastung der Vorstandschaft
11.	Neuwahlen der Vorstandschaft
12.	Schlusswort

 
 
 
 

Freiwillige Feuerwehr Thalmassing e.V. 
www.feuerwehr-thalmassing.de   ·   info@feuerwehr-thalmassing.de 

 
 

Einladung zur Jahreshauptversammlung 

mit Neuwahlen 
 
 

         am 1. März 2015 um 19.00 Uhr im Sportheim Thalmassing 
 

        Tagesordnung: 

1. Begrüßung       8. Neuwahl der Kommandanten 
2. Gedenken der verstorbenen        9. Neuwahl der Vorstandschaft 
    Vereinsmitglieder     10. Mitgliederehrung 
3. Bericht des Vorsitzenden     11. Grußwort Bürgermeister Haase 
4. Kassenbericht     12. Grußwort Dekan Schober 
5. Bericht zur Kassenprüfung     13. Wünsche und Anträge 
6. Bericht des Kommandanten     14. Ausblick und Schlusswort 
7. Bildung eines Wahlausschusses 
 

Mit kameradschaftlichem Gruß 

Werner Wittmann 
Vorsitzender 
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http://www.trummer.de

Wir�vermitteln�zum�Kauf /�Miete

0941 44�76�33�

Gewerbegrundstücke,ªBauplätze
Wohnungen,ªVillen,ªHäuser
Wohn-,ªBüro-,ªGeschäftshäuser
Hallen,ªBüros,ªLäden,ªPraxen
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fair�und�kompetent

Gerne�vermieten�oder�verkaufen�wir�auch�Ihre�Immobilie.

Thalmassing
01�/�2015

Schon die hl. Hildegard von Bingen hielt Dinkel für das  
gesündeste Getreide. "Der Dinkel macht Freude und Frohsinn  

im Gemüt des Menschen" (hl. Hildegard)
Die spezielle Verarbeitung von Rosi's Dinkelkissen  
gewährleistet eine gleichmäßige Abgabe von Wärme.

Anwendungsgebiete: 
Muskelverspannungen im Nacken-, Schulter-, Brust- und Lenden-
wirbelbereich · Gelenkschmerzen bei Arthrose · im Brustbereich 
bei Verschleimung · Krampfartige Schmerzen des Bauchraumes, 

z.B. Periodenschmerzen, Blähungen · im Nierenbereich 
 bei Harnwegsinfekt und Blasenentzündungen
Geeignet für immunsupprimierte Personen.

Beim Deutschen Patent- und Markenamt als Gebrauchsmuster geschützt.

Wärme für Ihre GesundheIt – rosI's dInkelkIssen

Rosi Hönig · Waldweg 18 · 93107 Obersanding · Telefon 09453 7296 · E-Mail: rosis-dinkelkissen@t-online.de
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mit Mehrkammersystem
minikissen · sitz- und liegekissen 

Nacken- und Nierenschlauch 
hände- und knieschlauch · schulterschlauch
       - gekennz. Medizinprodukt entsprechend europäischer Richtlinie 93/42/EWG
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Wanderfreunde Thalmassing e.V.   www.wanderfreunde-thalmassing.de

Wanderinformation

FEBRUAR	
31.01./01.02.	 Freystadt
07./08.02.	 Wenzenbach
14./15.02.	 Ingolstadt
21./22.02.	 Kelheim

MÄRZ	
07./08.03.	 Ittling	
14./15.03.	 Winkelhaid
21./22.03.	 Leonberg
28./29.03.	 Oberviechtach

Veranstaltungen - Voranzeige
06.12.2014	 Abschlussfeier – 17.°° Uhr 
		  Kinder / 20.°° Uhr Erwachsene

Voranzeige: WANDERTAG in Thalmassing 
18./19.04.15

Wir laden die gesamte Bevölkerung zu unserem

37. Internationalen Wandertag
ein – auch Nordic Walker sind herzlich willkommen. Sie können 

wählen zwischen einer 5-, 10- und 20-km Strecke.
Start und Ziel: Mehrzweckhalle Thalmassing.

Die Kinder können auf der Wanderstrecke an einem Quiz
teilnehmen und erhalten am Ziel eine kleine Überraschung. 

Gemeinsam zum Erfolg !

www.gewerbering-thalmassing.de

www.boehmisch.datac.de  - Englbrecht Dienstleistungen - www.huk.de/vm/evelyn.hamann - 
www.schreinerei-haselbeck.de  - www.hermann-service.com  -  www.immobilien-hofmann.info -
www.solarteam.net - www.heizung-koetterl.de - www.led-bt.de - www.rb-os.de  - 
www.rosis-dinkelkissen.de - www.weithaler.net 

Terminplan 2015

Zum zwanglosen Erfahrungsaustausch im Gasthof Sperger, jeweils mittwochs 19.00 Uhr,
laden wir interessierte Gewerbetreibende, Selbständige und Freiberufler aus der Gemeinde
Thalmassing recht herzlich ein. Keine Anmeldung nötig. 

      Termine:     11.03.       15.04.       20.05.       17.06.      15.07.      16.09.       14.10.       11.11.

 Die Jahreshauptversammlung  mit Neuwahlen und traditionellem Schnitzelessen 
findet am 11. Februar 2015 um 19.00 Uhr im Gasthof Sperger statt.

Weitere Aktivitäten und Details werden zeitnah im Gemeindeblatt, in der Presse sowie auf 
unserer Homepage bekannt gegeben. 

Werde Mitglied bei den  
Wanderfreunden Thalmassing e.V.!

Auch Nordic-Walker herzlich willkommen!

Jahresbeitrag:	 Familien               10,00 Euro
		  Erwachsene            7,50 Euro
		  Kinder                    5,00 Euro

Gott zum Gruß – gut zu Fuß  - Die Vorstandschaft
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             Getränke und Einkaufsservice 

 Egal ob Getränke oder Lebensmittel-  
 - wir bringen Ihnen alles bequem bis an die Haustür 

- ein Anruf genügt- 
 

                                                                                          Backwaren aus der 
                                                                                                                                Bäckerei Firlbeck 

              Sünching &  
                                 Bäckerei Huber 
                                                                                                                                                     Schierling 
 

Bestellen Sie Ihre WURST- UND FLEISCHWAREN aus dem 
Sortiment der 

METZG. KUMPFMÜLLER  
doch einfach DIREKT BEI UNS  

  
 

 
 
 
 

Öffnungszeiten:  
Montag - Samstag     06.00 Uhr  – 12.00 Uhr 

Montag, Mittwoch und Freitag  15.00 Uhr – 17.30 Uhr 
_________________________________________________________________________________________ 
    Hauptstraße 27 b      93107 Thalmassing      Tel:09453/8667      Fax: 09453/996554 

 

Hauptstraße 21
93107 Thalmassing
Telefon 09453 8694
Telefax 09453 9016
www.lengfelder.kuechen.de
mlengfelder@kuechen.de
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Kindergarten St. Nikolaus, Hausingerstr. 10, 93107 Thalmassing

Die Vorschulkinder fahren ins Theater
Im Dezember unternahmen wir - wie jedes Jahr wieder - mit 
unseren Vorschulkindern einen Ausflug ins Theater nach Re-
gensburg. Mit dem Bus fuhren wir um 9.03 Uhr  in die Stadt 
– für manche Kinder war schon die Busfahrt ein Höhepunkt, 
da sie noch nicht oft Bus gefahren sind. 

Am Bahnhof stiegen wir um in einen Stadtbus, fuhren zum 
Arnulfsplatz, wo sich in der Nähe das Velodrom befindet, 
unser Ausflugsziel. 
Dort angekommen, stärkten sich die Kinder erst noch mit 
ihrer mitgebrachten Brotzeit, bevor sie das Theaterstück 
„Peterchens Mondfahrt“ auf der Bühne verfolgen durften.
Pünktlich nahmen wir unsere Plätze ein und um 11.00 Uhr 
begann die Vorführung.

Nach dem langen Sitzen im Theater gingen wir  zum Neu–
pfarrplatz. Dort war der Christkindlmarkt und hier faszi-
nierte uns vor allem das Kinderkarusell und wir freuten uns, 
eine Runde mitfahren zu können. 

Kindergarten St. Nikolaus, Hausinger Str. 10, 93107 Thalmassing       
 
 
 

  
Die Vorschulkinder fahren ins Theater  
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wo sich in der Nähe das 
Velodrom befindet, unser 
Ausflugsziel.  
 
 
Dort angekommen, stärkten 
sich die Kinder erst noch mit 
ihrer mitgebrachten Brotzeit, 
bevor sie das Theaterstück 
„Peterchens Mondfahrt“ auf 

der Bühne verfolgen durften.   
 
     
 
Pünktlich nahmen wir unsere 
Plätze ein und um 11.00 Uhr 
begann die Vorführung.  
 
 
Nach dem langen Sitzen im 
Theater gingen wir  zum 
Neupfarrplatz.  Dort war der 
Christkindlmarkt und hier 
faszinierte uns vor allem das 
Kinderkarusell und wir 

freuten uns, eine Runde mitfahren zu können.  
Danach hieß es schnell zum Bahnhof, damit wir wieder nach Hause 
konnten. 

  
  
Nun kam ein weiteres Highlight 
unseres Ausfluges. Unsere Fahrt nach 
Hause unternahmen wir mit dem 
Zug, der uns nach Köfering brachte. 
Für viele Kinder war es die erste 
Zugfahrt ihres Lebens.  Der Zug war 
natürlich auch bei anderen Leuten 
sehr beliebt und deshalb sehr gut 
besetzt. Der nette Lokführer ließ uns 
deshalb in der 1. Klasse Platz nehmen.  
                                                                                                    
In Köfering wurden wir bereits 
sehnsüchtig von den Eltern erwartet und diese brachten die Kinder 
wieder heil nach Hause zurück.  
Nach diesen vielen Eindrücken waren wir uns einig: Dieser Tag war ein 
gelungener Ausflug mit vielen Erlebnissen und Eindrücken, die wir nicht 
missen möchten. 
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Danach hieß es schnell zum Bahnhof, damit wir wieder 
nach Hause konnten.

Nun kam ein weiteres Highlight unseres Ausfluges. Unsere 
Fahrt nach Hause unternahmen wir mit dem Zug, der uns 
nach Köfering brachte. Für viele Kinder war es die erste 
Zugfahrt ihres Lebens.  Der Zug war natürlich auch bei 
anderen Leuten sehr beliebt und deshalb sehr gut besetzt. 
Der nette Lokführer ließ uns deshalb in der 1. Klasse Platz 
nehmen. 

In Köfering wurden wir bereits sehnsüchtig von den Eltern 
erwartet und diese brachten die Kinder wieder heil nach 
Hause zurück. 

Nach diesen vielen Eindrücken waren wir uns einig: Dieser 
Tag war ein gelungener Ausflug mit vielen Erlebnissen und 
Eindrücken, die wir nicht missen möchten.
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Kindergarten Bonifaz-Wimmer-Haus, Hausingerstr. 6, 93107 Thalmassing

Eine große Schar Engel-weiß und leuchtend; Hirten mit Stäben, reiche Kaufleute, Wirte, Menschen am Rande der
Gesellschaft, eine große Schafherde.

Rund 60 Kinder des kath. Kindergartens Bonifaz-Wimmer-Haus, Thalmassing bezauberten in der Weihnachtszeit  die 
zahlreichen Eltern mit ihrem Mitmach – Weihnachtsspiel.

Unter der Leitung des bekannten Musikers  Martin Göth, spielten und sangen die Kinder das Stück: „David, der kleine 
Hirtenjunge“.

Mit dem gemeinsamen Lied: „Drum freu’n wir uns auf Weihnachten“ endete das beeindruckende Musikstück und alle 
Kinder enteten tosenden Applaus.

Weihnachtsfeier der besonderen Art
		  im Kindergarten Bonifaz-Wimmer-Haus 

 

 
    Die Schafe auf dem Feld erblicken den Stern 
 

 
              Die Hirten folgen dem Stern 
 
 

 
     Maria und Josef suchen ein Quartier bei den  
                       reichen Kaufleuten, 
 
 

           
                        Auch bei den Wirtsleuten  

          
     und den Hohen Priestern finden sie keine Herberge 
 
 
 
 
 

 
Eine große Engelsschar verkündet die große Freude 
 
 
 
 
 

 
           Alle sind um die Krippe versammelt 
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Eine große Engelsschar verkündet die große Freude 
 
 
 
 
 

 
           Alle sind um die Krippe versammelt 
 

Die Schafe auf dem Feld erblicken den Stern

Die Hirten folgen dem Stern

Maria und Josef suchen ein Quartier bei den 
reichen Kaufleuten

Auch bei den Wirtsleuten und den Hohen Priestern
finden sie keine Herberge.
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Kindergarten Bonifaz-Wimmer-Haus, Hausingerstr. 6, 93107 Thalmassing
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                       reichen Kaufleuten, 
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Eine große Engelsschar verkündet die große Freude 
 
 
 
 
 

 
           Alle sind um die Krippe versammelt 
 

Eine große Engelsschar verkündet die große Freude Alle sind um die Krippe versammelt

Die Neuanmeldungen für das Kindergartenjahr 2015/2016 stehen an.

Wir bitten alle Eltern, deren Kind ab September 2015 oder während des Kindergartenjahres 

den Kindergarten Bonifaz-Wimmer-Haus besuchen soll, sich vom 02.02. – 03.02.2015 von 

8.00 – 12.00 Uhr (telefonisch) zu melden, um einen Termin für ein persönliches Anmeldege-

spräch mit Vertragsabschluss zu vereinbaren.

Zum Vertragsabschluss bringen sie bitte das gelbe Vorsorgeheft und Impfpass mit.

Ihre Ansprechpartner:	 Kindergarten Bonifaz-Wimmer-Haus

			  Hausingerstr. 6 · 93107 Thalmassing · Tel.: 09453/525

			  Kindergartenleiterin: Jutta Graf

Kindergarten-
anmeldung
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Schätze aus der Natur 
Von der Idee 

   zum Unikat 
Galerie für 

- Edlen Steinschmuck 
- Abstrakte Kunst 
- Kreative Skulpturen 

Schmuck und Mineralien Hendlmeier, 
Taxisstr. 9, 93107 Thalmassing,

Tel. 09453/93734 oder 0170/5581243 
Termin nach Vereinbarung 

 

 
 
    - Hochzeiten 
    Vom Brautstrauß, dem Anstecker für den Bräutigam, Autoschmuck bis hin  
      zur floralen Kirchenausstattung und Tischschmuck. 
      Selbstverständlich liefere ich auch aus und übernehme auf Wunsch die  
      Dekoration vor Ort. 
 

   -Feste     
   Sie planen ein Fest? 
      
    Ob Geburtstagsfeier, Taufe oder Firmenfest. 
    Wir dekorieren Tische und Räume phantasievoll mit Pflanzen, Blumen und 
    Gestecken 
 

-Trauerfloristik 
  Wir gestalten Ihre Abschiedsgrüße ganz persönlich: 
   Ob Trauergebinde, Sargauflage, Blumenbouquets oder Kränze mit Schleifen. 
   Gerne brate ich Sie, kümmere mich um die Auslieferung und die Dekoration 
   vor Ort . 
                               
  geöffnet jeden Mittwoch von 13-18Uhr oder gerne nach  
  Tel. Vereinbarung  
  Für unser Valentins Spezial haben wir für Sie am 13. und 14.2. 
  Ganztägig von 9-19 Uhr geöffnet 
    
  Waltraud Jahn 
  Klausen 1 
  93107 Thalmassing  
  Tel. 09453-9999323 
  Mobil 0151-143231914 
  www.floralebegegnung.de 
 
 
 

Waltraud Jahn · Klausen 1 · 93107 Thalmassing · Tel. 09453-9999323 · Mobil 0151-43231914 · www.floralebegegnung.de

Hochzeiten	 Vom Brautstrauß, dem Anstecker für den Bräutigam, Autoschmuck bis hin 
	 zur floralen Kirchenausstattung und Tischschmuck.
	 Selbstverständlich liefere ich auch aus und übernehme auf Wunsch die Dekoration vor Ort.

Feste    	 Sie planen ein Fest?
     	 Ob Geburtstagsfeier, Taufe oder Firmenfest.
	 Wir dekorieren Tische und Räume phantasievoll mit Pflanzen, Blumen und Gestecken

Trauerfloristik	 Wir gestalten Ihre Abschiedsgrüße ganz persönlich:
	 Ob Trauergebinde, Sargauflage, Blumenbouquets oder Kränze mit Schleifen.
	 Gerne brate ich Sie, kümmere mich um die Auslieferung und die Dekoration vor Ort .

                              

  geöffnet jeden Mittwoch von 13-18 Uhr oder gerne nach Tel. Vereinbarung 

  Für unser Valentins Spezial haben wir für Sie am 13. und 14.2. ganztägig von 9-19 Uhr geöffnet
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 Held
 CARSTYLIN G & ZUBEHÖR

 
Telefon 0 94 53 - 17 15
Telefax 0 94 53 - 17 69
Mobil 0172 - 85 43 8 42

R e i f e n   +   Fe l g e n   +   Tu n i n g –  u n d  E r s a t z t e i l e  a l l e r  A r t  

held-carstyling@web.de

Wolfgang Held  

Lindenstraße 23
93107 Luckenpaint

Sommerreifen
Winterreifen
Reifenmontage

Unser

Gesundheits-
Angebot

3 x 20 Minuten
Massagen

39.- €
Tel. 09453 - 99 90 155 · Ringstr. 16a · Thalmassing 

• Krankengymnastik /
 Physiotherapie
• Krankengymnastik - ZNS
 bei neurologischen Erkrankungen
 z.B. Schlaganfall, MS, Parkinson,
 Querschnitt - Bobath / PNF
• Manuelle Therapie
• Lymphdrainage
• Massagen
• Atemtherapie
• Harn-/ Stuhlinkontinenz
• Krankengymnastik für Tumor-
 und Palliativpatienten
• Schlingentischbehandlung
• Fango, Heißluft, Eis,
 Elektrotherapie
• Fußreflextherapie
• Gruppengymnastik: Beckenboden,
 Wassergymnastik, Sturzprophylaxe
 für Senioren, Angehörigenschulung
• Betriebliche Gesundheitsvorsorge
• HAUSBESUCHE
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Basar 

Warenannahme: Sonntag, 08. März 2015 von 09:30 Uhr bis 10:30 Uhr 
Angenommen werden gut erhaltene, saubere Frühjahrs- und Sommerbekleidung, Schuhe, Autositze, 

Fahrräder, Spiel- und Sportwaren für Kinder (keine Socken und Unterwäsche!) 

Bitte melden Sie sich ab Montag, 23. Februar 2015 bei Tanja Massinger (Tel. 09453/310895) oder 

Ilona Anetseder (Tel. 09453/996297) um eine Verkäufernummer zu erhalten.  

Die Kindergärten Bonifaz-Wimmer-Haus und St. Nikolaus 

Thalmassing veranstalten einen 

 
Nach Umbau der Mehr-

zweckhalle wieder auf                   

über 900 m2 

Verkaufsfläche! 

Frühjahrs- 

Basar-Flohmarkt 

Am Sonntag, den 08. März 2015 

von 13:00 bis 15:30 Uhr 

in der Mehrzweckhalle Thalmassing 
 

Die erforderlichen Unterlagen (Infoblatt mit allen wichtigen Details zum Basar und Etiketten) 

werden nach tel. Vergabe der Verkäufernummer in den beiden Kindergärten ausgegeben. Je 

Verkäufer werden max. 42 Teile angenommen.  

20% vom Verkaufserlös erhalten die Kindergärten. 

Die Abholung der nicht verkauften Artikel sowie die Abrechnung erfolgt am Tag des Basars 

von 18:00 bis 18:30 Uhr. 
 

Flohmarkt 
Sie haben die Möglichkeit Ihre Waren selbst zu verkaufen. 

Tischgebühr 9,00 Euro – Aufbau für Selbstverkäufer ab 11:00 Uhr! 

Tischvergabe ab Montag, 23. Februar 2015 bei Petra Stadler (Tel. 09453/302070) 

Rahmenprogramm ebenfalls zu Gunsten der Kindergärten 

Für die Kleinen: Malecke  

Bewirtung: Selbstverständlich ist auch für das leibliche Wohl bestens gesorgt (Kaffee und Kuchen).     

Gerne auch zum Mitnehmen. 

Außerdem: Verkauf von Deko- und Bastelarbeiten 

Auf Ihr Kommen freuen sich die Kindergartenbeiräte 
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Möbel nach Maß
klassisch bis modern

Wolfgang Haselbeck
Waldweg 26∙Obersanding

93107 Thalmassing
Tel.: 09453/1581

Fax: 09453/997120
E-Mail:Schreinerei.Haselbeck@t-online.de

         www.Schreinerei-Haselbeck.de         

Umbau, Ergänzungen und

Neugestaltung Ihrer 
                  Einrichtung                    
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Februar - April 2015

20
14

/1
5 

03.02.2015 FFW Wolkering Jahreshauptversammlung
07.02.2015 Ball der Sandinger Vereine in der Mehrzweckhalle
11.02.2015 Bund Naturschutz Jahreshauptversammlung
12.02.2015 Frauenbund Thalmassing Faschingsfrühstück im Pfarrheim
13.02.2015 Frauenbund Wolkering Weiberfasching
15.02.2015 Freiwillige Feuerwehr Wolkering Kinderfasching  
16.02.2015 Schützenverein Thalmassing Rosenmontagsball in der Mehrzweckhalle
18.02.2015 CSU Thalmassing Politischer Aschermittwoch

20.02.2015
Krieger- und Reservistenkamerad-
schaft Thalmassing Jahreshauptversammlung

22.02.2015 Freiwillige Feuerwehr Wolkering offene Schafkopfmeisterschaft
24.02.2015 Bücherei Brettspiel-Nachmittag
28.02.2015 Schützenverein Schloß Haus Königsfeier

01.03.2015 Freiwillige Feuerwehr Thalmassing Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen
08.03.2015 Beide Kindergärten Frühlingsbasar im Pfarrheim
13.03.2015 OGV Thalmassing-Luckenpaint Mitgliederversammlung mit Ehrungen

14.+21.+28.03.15 AGENDA Rama dama
15.03.2015 Schützen Schloß Haus Jahreshauptversammlung
17.03.2015 Frauenbund Thalmassing Bastelkurs: Weidenflechten
18.03.2015 Bücherei Literaturkreis
20.03.2015 Bücherei Osterbasteln
22.03.2015 Kriegerverein Sanding Jahreshauptversammlung
27.03.2015 Schützenverein Schloß Haus Osterhasen Schießen
29.03.2015 SV Sanding Starkbierfest

02.04.2015 Schützenverein Thalmassing Osterhasen Schießen
14.04.2015 Frauenbund Thalmassing Kochkurs "Kreative Resteküche"

18. + 19.04.2015 Wanderverein Thalmassing Wandertag 
28.04.2015 Frauenbund Thalmassing Vortrag "Beckenboden"
30.04.2015 Freiwillige Feuerwehr Thalmassing Maibaum-Aufstellen

Februar 2015

März 2015

April 2015

Bitte melden Sie Ihre Veranstaltungen rechtzeitig, um die 
Veröffentlichung zu gewährleisten. 
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Anzeigen

Öffnungszeiten
Gemeindeverwaltung Thalmassing
Tel. 09453/9934-0 
gemeinde.thalmassing@realrgb.de
www.thalmassing.de
Montag, Dienstag  
und Freitag 08.00 - 12.00 Uhr.
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr
Sprechzeit des Bürgermeisters:  
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr

Wertstoffhof Thalmassing
Montag:	 16.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch: 	 16.00 - 18.00 Uhr
Samstag: 	 09.00 - 12.00 Uhr

Bücherei Thalmassing
Tel. 09453/9934-15
Donnerstag 	16.30 - 18.00 Uhr
Samstag 	 17.45 - 18.45 Uhr
Sonntag 	 10.15 - 11.30 Uhr

Gemeindeverwaltung Thalmassing
Kirchweg 1, 93107 Thalmassing 

Beauftragter der Gemeinde Thalmassing
Seniorenbeauftragter
Dietmar Breu

Jugendbeauftragter
Johann Biener

Gleichstellungs- und Integrationsbeauftragte
Irmgard Reis

AGENDA-Beauftragter
Thomas Sembach

Sternsinger 2015


